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Abonnemente:
(inkl. Porto)

Schweiz: Jährlich Fr. ti, 2"'Semester
Fr. 3. — Ausland: Jährlich Fr. 22,

2'*' Sorucbter Fr. 12.
In der Schweiz kann nur hei der Post
abonniert werden; im Auuland auch
durch Postruaudat. au die Administra¬

tion des Blattes in Beni.
Preis einzelner Nummern 10 Cts.

Schweizerisches Handelsamtsblatt
AI>oiiiu>incnt«:

(Furt conipri»)
Suisse: un un i'r. 0, 2' Bemeatre fr. 3,

Etranger: uu un i'r. 22,
2* somestro fr. 12.

On a'abonue, en Suisse, excluBivement
aux offices postaux; ä l'Etrangor, aux
offices postaux on par mandat. postal A
^Administration dolafeuillc, A Berne.

Prix du nuraöro 10 cts.

Erscheint in der Bogel täglich und
wird mit den AbexulzUgeu verschickt.

Redaktion nnd Administration
im Hidgenössisdieii llaiHielsdepartcinent.

liC'daction et Administration
au Devaitcnient ledeval du commerce.

Pütiüt, dans la rögle, tous les jours,
et oat cxp£di('0 par les trains du 8uir.

IllSfert.ioilSprttis 5 Halbe Spaltenbreite 30 Cts., ganze Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Bei grosseren
Aufträgen entsprechender Rabatt. Inserat« werden von der Administration des Handelsamtsblattcs in Horn«
sowie von den Annoncen-Agenturen uiißcnomnien.

,,-iv ,1,W «„IIOHCOS S L» petite litme 30 cts., 1» liene .le 1» l»rKeur d'nne eoleeee 30 et». Kabele

10J<frdK. «Wcorleiue Import».,«. !.<« uimouco. s.mt «?ues per l'Adu.iuietretioi, de U fcullo, 4

Berne, et pur len Agences de publicil^.

Abhanden gekommene Werttitel (litres dbparus). - Handelsregister. — Regist,re du
(.omneiip. - (,],uner Kantonalbank in (ilarus. — Weltausstellung in Paris von 1900. —

Exposition universelle internal ionale de 1900 it'"Paris.

Amtlicher Teil — Partie «filcielle.

Aliud« jetan» Wertiitel. - lite dtp®. — Tili swrili.

Ohiii^LMiltSilu,,K.der Aargauischen Bank werden vennisst zwei 4°/« Inhabcr-
T

~ Millionen-Anleihens der Orisbürgergeineinde Zofingen

nor 'Ii I- RUm.ln?b' B<>)~ und ßölj zu je Fi". 1000 mit Coupons Nr. 11

p.-' ,j ari"a1' 1897 und folgende, welches Anleihen auf Kr.de Januar d. J.
Rückzahlung gekündet worden ist.

den
u ..^ei 'ünFreo der genannten Bank wird nun ein allfälliger anderer Inhaber

dieöeii
•

en 'A'l'gationen mit Zinscoupons andurch gerichtlich aufgefordert,
leseiuen innert der Frist von 3 Jahren der biersoitigen Behörde vorzulegen,

wiüngentalls die genannten Urkunden als ungültig und kraftlos erklärt würden.
Zofingen, den 17. Februar 1897.

(AN. 16') Dag Bezirksgericht.

Der all fähige Inhaber der A ktien Nr. 5442-5447 der Toggenburger Bahnmit den entsprechenden Goupons wird, gemäss Erkannlnis des Bezirksgerichtes
Neutoggenburg vorn 20. Februar 1897, amnit aufgefordert, diese Wcrttitelbinnen der Brist von drei Jahren a dato dem Präsidenten des Bezirksgerichtes
vorzulegen, widrigenfalls deren Amortisation ausgesprochen würde.

Lichtensteig, 25. Februar 1897.

(W. 18-') Die Bezirksgerichtskanzlei Neuloggenburg.

Folgende Kapitalbriefe werden vermisst:

v«
Nr- 28£99 im Betrage von Fr. 1000 ä 100 Rp., mit Fr. 14 560 —

w2 £a.lgv IJ^w®c,hse1' neuzinsig, d. d. 23. September 1879, haftend 'auf derHeimat Nr. 171,141 « Zollmoos-Meggeli», genannt in Schwendi;
2) Nr. 8884 im Betrage von Fr. 425 ä 100 Rp., mit Fr. 1485. — Vor-

gauig'.. Ti ^ au " Heimat Nr. 95 86 « obere Remsen » genannt im
Unterschlatt, Bezirk Schlatt-Haslen;

3) Nr. 30,259 im Betrage von Fr. 1000 ä 100 Rp., mit Fr. 22,000. —Vorgang, Handwechse), neuzinsig;
4) Nr. 30,260 im Betrage von Fr. 1000 ä 100 Rp., mit Fr. 23,000.—

Vorgang, Handwechsel, neuzinsig, d, d. 5. Februar 1882, haftend auf der Heimat
Nr. 292/114hb « Schneteren » genannt, in Engenhütten, Bezirk Schlatt-Haslen.

Allfällige Inhaber dieser Titel werden aufgefordert, dieselben innert
sechs Monaten a dato auf unterzogener Stelle einzureichen, sonst werden
solche als amortisiert im Pfandprotokoll gestrichen.

Appenzell, den 24. Februar 1897.
(W. 19') Die Landeskanzlei.

wprdßlfu1 Beacbluss des Bezirksgerichts Untertoggenburg vom 18. ds. Mts.

126 ofi-t o«r,an"'e0n !"baber der vennissten Policen Nr. 43, 64, 65, 116,
vereine in ' i?

f j. ° ' *^2B' ^86, 638 und 639 des Unterstützungs-
aefomWi I fur Utzwil und Umgebung anmit zum zweitenmal auf-
ifuhrpn V1! «an! Wertschriften beim Auflinden und jedenfalls innert
entkräftet IrWäri werden

gCTechnet' VorzuleScn- ansonst dieselben als

Hoffeld, den 22. Dezember 1896.
tW. 96") Die Bezirksgerichtskanzlei Untertoggenburg.

Bäiidelsrejister. - feptre du emera. - hplr# Ii eoiniera».

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale.
Solothurn — Soleurc — Soleita

Bureau / ür den Registerbezirk Bucheggberg.
' ' nf'M' ''«r Firma Landwirtschaftliche Genossen-

eino r BucheB«berg» mit Sitz in Jlessigkofen, wurde den 9. August 1896
,w\.f:i0S:,iafl o'eöTündet, welche als Zweck die möglichste Förderung
anrb','p rnl! ,Cliai,Uichei1 Betriebes hat. Sie kann ilire Thätigkeit auch auf
werden Vn °,r Land- und Volkswirtschaft ausdehnen. Diese Zwecke
hafte Vpwve.m1010 1011 t?e'sllc,lt durch Ankauf von Konsumartikcln, vortoil-
vörteiluntT Vpinni,! fV 01Senen Produkte, Schutz der Mitglieder gegen llcber-
Dio Dan er' iler r un8 der Produktionskosten und gegenseitige Belehrung.

ommenen \ti, ®«"0880nfhaft ist unbestimmt. Die "im .Iah? 1896 aufgt
Snäter pfntrptpii i > vr i j: ,ei1 «in Eintrittsgeld von Fr. 2 (zwei Franken).
Gonos en« -h ifi

U
i

rt"ül1 halieu nebst dein Eintrittsgeld eine durch die
scin t ?nh i i

/U
; ?niGn,,l° Finkaufstaxc zu entrichten. Die Mitgliedisch

v'" ,s. c!.Ut1,cl,e AustriUserklärung, durch Genossende?

li-r
USh we,8''n -Nichterfüllung der Verbindlichkeiten, durch Verlust,des Aktivburgerrechts ohne Anspruch am Genosseuschaftsvcrmögen und

mii Haftpflicht für die Verbindlichkeiten gemäss Gesetz, ferner durch

T riesfall Von den Erben-eines verstorbenen Mitgliedes kann nur einer m

die Hechte und Pflichten desselben eintreten. Die Organe der Genossenschaft

sind die Genossenschaftsvers,ammlung, der \ erstand und die Hech-

nurr sprüfungskoinmission. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft genohl-
li^i^und aussei Berich Li ich. Dor Piasitlent odor dor Vizcpriisi<lcnt joweilen

mit dem Sekretär führen die rechtsverbindliche 1 nlcrschrift. Der Kassier

kl zugleich Gescliäflsfi'ilirer, deiiksellien ist Prokura erteilt. Die sieben

Mindieder des Vorstandes sind Nikiaus Stuber, Aniniaim, nil schoppach,

Präsident; Arnold lütt, Müller in Mübleclorf, Vizcpiüsident; Gotlfri^lHeinigcr,

Einkaufstaxen, Bussen und allfälligen Entschädigungen
der Geschäftsunkosten ein Reservefonds gebildet, dessen Höhe durch die
Genossenschaft bestimmt wird. Für die Verplliclitmigen der Genossenschaft

haften alle Mitglieder derselben solidarisch.

Bureau Ölten.

19. BVbruar.' Unter der Firma LnndwiHlisckaftliclie Genossenschaft
Wiseii besteht, mit Sitz in Wisen eine Genossenschaft, welche die
Förderin!" des landwirtschaftlichen Betriebes durch Ankauf von Konsumartikeln,
vorteilhafte Verwertung der eigenen Produkte, Schutz der Mitglieder gegen
Uebervorleilung und Verminderung der Produktionskosten bezweckt. Die

Statuten sind am 3. Januar 1897 festgestellt worden. Mitglieder der Ge-

nossenchaft können nur handlungsfähige Einwohner von Wisen und Um-

••ebmi" sein, welche im Besitze der bürgerlichen Rechte und Ehren sind

und keinen? andern gleichartigen Genosseuscliaftsvorbamto angehören. Bas

Eintrittsgeld beträgt für die jetzt beigetretenen Mitglieder Fr. 1; für später
B'inlretemle wird dasselbe jeweilen auf Grund des vorhandenen Vermögens
nach billigem Ermessen festgesetzt. Die. Mitgliedschaft geht verloren durch
schriftliche Ausli ittscrklärung, durch lleschluss der Genossenschaftsversammlung

wegen Nichterfüllung der Verbindlichkeiten gegenüber der
Genossenschaft, durch Verlust des Aktivbiirgerrcchls und durch Todesfall.
Ausscheidende und ausgeschlossene Mitglieder (beziehungsweise ihre
Erben) verlieren den Anspruch am Genossimschaftsvormögen. Die Rechte
und Pflichten eines verstorbenen Mitgliedes können auf seine Witwe oder
seine Kinder übergehen. Die Mitglieder haften, soweit, das Vormögen der
Genossenschaft nicht hinreicht, für deren Verbindlichkeiten solidarisch.
Die aus der Genossenschaft ausgetretenen oder ausgeschlossenen Mitglieder,
sowie die Eilten verstorbener Mitglieder, bleiben den Gläubigern der
Genossenschaft für alle his zu ihrem Ausscheiden eingegangenen Verbindlichkeiten

gemäss Art. 691 0. It. noch ferner verhaftet. Aus den Provisionen,
Linl.riltsgeldern, Hussen etc., soweit dieselben nicht zur Deckung der
Geschäftsunkosten Verwendung linden, wird ein Reservefonds gebildet. Organe
der Genossenschaft sind die Genossenschaflsversa nun lung, der Vorstand
und die Rechnungsprüfiiugskonimission. Der Vorstand bestellt aus fünf
Mitgliedern, dein Präsidenten, Kassier. Sekretär und zwei weitern Mitgliedern.

Präsident und Sekretär führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Mitglieder des Vorstandes sind Josef Soland, Friedensrichter,
Präsident; Jakob Walser. B'orstkassier. Kassier; Kaspar von Arx, Wirt, Sckre-
tär; Rormann Christ, Ursen, und Wilhelm Walser, Viktor sei., alle in Wisen.

Bureau Stadl. Solothurn.
20. Februar. Die Firma Schweizerische Aktiengesellschaft Sumatra

in Sololliurn (S. II A. B. Nr. 137 vom 15. Juni 1892, pag. 548, und NT. 191

vom 10. Septem her 1892, pag. 767) hat sieh durch lleschluss der
Generalversammlung vom 2. Februar 1897 aufgelöst. Aktiven und Passiven gehen
über an die «Neue schweizerische Aktiengesellschaft Sumatra» in Solothurn.

Unter der Firma Neun schweizerische Aktiengesellschaft Sumatra
gründet sieh mit, Sitz und Gerichtsstand in der Stadt Solothurn und gemäss
Statuten vom 2. Februar 1897 eine Aktiengesellschaft, welche den Zweck
hat, die bereits bestellende Plantageanlage Baujoen Poorba von der aufgelösten

«Schweizerischen Aktiengesellschaft Sumatra» in Solothurn zui ei-
werbon und in vergrossertem Massstaho weiter zu betreiben. Der Gegenstan
des Unternehmers umfusst hauptsächlich Kaffee, Pfeffer und sonstige ropi o

Kulturen. Die «Neue schweizerische Aktiengesellschaft, Sumatr.a» u

von der aufgelösten «Schweizerischen Aktiengesellschaft 8umatia> den Land

Kontrakt, deren gesamte Plantageanlage Baujoen I "-»erba, die

übrigen Aktiven, Einrichtungen, Bauten, Maschinen etc., sanithche I

um die Summe von Fr '150 001) (iIi eiliundertTmil/i^tau^end liauUen). L ui

Somalia« -iMi «stnoL- none Aktien an /.ahlungsstatt genommen. Diese an

SKI! GeschäftskapilaM>cti-ägt''Fr. 75.1,000 IsleheZ^
tiiKomU Fvini-oni eingeteilt in 7o0 auf den Namen lautende Aktien a

Fr 1000 Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch Publikation
ini 's LS '» duich rekommandierte

Briefe an die Aktionäre. Der Präsident des Vcrwaltungsrates luhrt nan e -

IS ficäschaft (H? rechtsverbindliche Unterschrift. Ausserdem haben je

zwei wpitnre Mitglieder des Verwaltungsiates die Kollektivunterschiift. j

MIMiedeVcrwaltungsrates sind gewählt: August Flirt, Kaulmann m

SÄ SITÄU: W
dent- t Sinimeii Kauhnann, in Solothurn, Aktuar, A. Miuli vuii
kan

'
iu Oltelr Franz Lanzano, Fabrikant, in Solothurn; W. H. Diethclm.

Kaufmann, in Zürich. Geschäflslokal: Kapuzinergasse. ^
oo I,vi,rn-.r Die Firma Otto Hffifolin in Solothurn (S. H. A- ' '

u
vom 25. März 1886, pag. 2021 ist infolge Verzichtes des Sol,;tllurn.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Einst GluU
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Inhaber der Firma Ernst Ulutz in Solothurn ist Ernst Glutz, Peters
sei., von und in Solothurn. Die neue Firma «Emst Glutz» übernimmt
Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Otto Haefelin». Natur des
Geschäftes: Papier-, Schreibmaterialien- und Galanteriewarenhandlung. Ge-
schäl'tslokal: Hauptgasse 84.

-2. Februar. Inhaber der Firma Otto Hafelin in Solothurn ist Otto
Haefelin, Johann Jakobs sei., von und in Solothurn. Natur des Geschäftes:
Fabrikation und Handel in Taschenuhren. Geschäftslokal : lndustrieuuartier
Nr. :m.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
1897. 29. l'ehruar. Die Firma A. Maier-Froy in Schaphausen und die

von derselben an Samuel Räch told erteilte Prokura (S. H. A. R. Nr. 19 vom
13. Februar 1883, pag. 139) sind infolge Todes des Inhabers erloschen.

Emma Maier-Frev und deren Kinder Amalie Maier, Hedwig Maier, Gar
Albert Maier und Erwin Maier, sämtliche von und in Schaffhausen, letztere
zwei mit Zustimmung ihres Vormundes und der Waisenbehörden, hoben
unter der Firma Maier-Frey & (> in Schaffhausen eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am .15. Februar 1897 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «A. Maier-Frey» übernommen hat. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist die Gesellschafterin Emma Maier-Frey allein
befugt, Natur des Geschäftes: Sägerei und Holzgeschäfl, Gechäftslokal: Im

Mühlenthal. Die neue Firma erteilt Prokura an Samuel Bächtold, von
Schieitheim, in Schaffhausen.

23. Februar. Die Firma C. Koch, Nachfolger von Tronel & Koch in
Schaffhausen (S. II. A. B. Nr. 95 vom 16. Oktober 1886, pag. 670) ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

23. Februar. Die Firma L. Stcerchlin, älter in Stein a. Rhein (S. H. A. B.
Nr. 166 vom 5. August 1891, pag. 674) ist infolge Verzichtes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Willi. Stoerchlin,
Bierbrauer z. Wasserfels».

23. Februar. Inhaber der Firma Wilh. Stcerchlin, Bierbrauer z.
Wasserfels in Stein a. Rhein ist Wilhelm Stoerchlin, von und in Stein a.
Rhein. Natur des Geschäftes: Bierbrauerei. Geschäftslokal: Z. Wasserfels.
Die neue Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«L. Stoerchlin, älter».

Waadt — Vaud — Vaud

Bureau d'Aiqle.
1897. 22 fevrier. Elisa, nee Nicoliier, femme de Fritz Gottreux, de

Bevaix (Neuchätel), doinicilice ä Aigle, fait, inscrire (ju'elle est le chef de
la maison Eaa Gottreux-Nicollier, ä Aigle. Le representant du mori a donnö
son consentement. Genre de commerce: Lainerie et mercerie. Magasin:
Rue du Gentre, ä Aigle.

Noll
1 ,aeteTiposten

33. 33.
Gewinn- und Verlust- lieehnuiiff

der Glarner Kantonalbank in Glarus
vom Jahre 1896.

(Gesetzlich» Genehmigung vorbehalten.)

Haben
NAatssposten

42,972 90

10,500 —

538,560 j 88

12,925 65

106,931 ; 42

I

I

1,694 40

29,855 1 —

890 i 10
2,000 j —
1,638 | 35
3,190 i 65

3,704 40

1,500
9.000

711,893 I 85

1,268 55
2,672 41

29,882 62
501,561 90

.--. 40

2,717 40
289 25

8,419 —
1,500 —

I. Verwaltniigskosteii.
Entschädigung an die Verwaltungsbehörden, SitzungH-

gelder.
Besoldungen, Aushülfe, Gratifikationen an Lehrlinge

und Vertrauensmänner in den Gemeinden.
Assekuranz und Unterhalt des Bankgeliäudes.
Lokalmiete.
Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Bureau - Auslagen (Druckkosten, Inserate, Abonnements

etc.).
Porti, Depeschen, Reisespesen etc.

H. Stenern.
Bundes-Ban knotensteuer.
Kantonale Bank not eilst euer.

III. Passivzinseii.
x. Auf Schulden in laufender Rechnun;/.

An Check-Conti und Depositen.

„ Emissionsbanken und Korrespondenten.

„ Cnnto-Uorrent-Kreditoren.

„ Sparkussa-Einlagen.

„ Diverse.

IV. Verlliste und Abschreibungen.
Auf Korrespondenten.
„ Conto-Uorrcnt-Debitoren.

Kff'ekten-Conto.

„ I [ypotheken-Conto,

VI. Reingewinn.
Beingewinn des Rechnungsjahres 1896.

I. Ertrug des Weehselconto.
Risoonto-Sebweizer-Wechsel:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Er. 40,407. 10
Itilckdisconto vom Vorjahre ä 4"/° • u 5,480. 44

~Er. 45,887. 54
Abzüglich: Rückdisconto auf 31.

Dezember 1896 ä 4°,° n 3,247. 59

Wechsel auf das Ausland:
Vereinnahmte Zinsen, Provisionen und

Kursgewinne Er. 14,087. 11

Rückdisconto vom Vorjahre ä 3 u. 4 °/o „ 394. 35

Er. 14,481. 46
Abzüglich: Rückdisconto auf 31.

Dezember 1896 ii 3, 4 u. 5% • „ 343, 90

Wechsel mit Faustpfand:
Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Er. 7,317. 64
Rückdisconto vom Vorjahre ä 4°/» • „ 2,033. 66

Kr. 9,361. 30
Abzüglich: Rückdisconto aul 31.

Dezember 1896 ä 4 7« 1,701. 80

II. Aktivzinsen und Provisionen.
a. Auf Guthaben in taufender Rechnun;/.

Von Emissionsbanken und Korrespondenten

„ Uonto-Uorrent-Dehitoren

„ Uonto-Gorrent-Kreditoren

b. Auf andern Guthaben und Anlai/cn.
Von Schuldscheinen ohne Wechselverbindlichkeit:

Vereinnahmte Zinsen und Provisionen Er. 71,499. 31

Rückzinsen vom Vorjahre „ 14,121. 25

Kr. 85,620. 56

Abzüglich: Rückzinsen auf 31. Dezember

1896 16,271. 35

Von llypothekaranlagen :

Vereinnahmte Zinsen Er. 238,657. 35

Rückzinsen vom Vorjahre 6,078. 65

Er. 244,736. —
Abzüglich: Rückzinsen auf 31. Dezember

1896 „ 6,584. 60

Von Effekten (öffentliche Wertpapiere):
VcreiniiahniteZinsen auf eigenen Effekt. Er. 183,319. -

Kursgewinne auf eigenen Effekten „ 11,132.50
Ratazinsen auf 31. Dezember 1896 „ 76,089. —

Kr. 270,540. 50

Abzüglich: Ratazinsen vom Vorjahre „ 65,981. —
Kr. 204,559. 50

Provisionen auf An- und Verkauf für
Rechnung Dritter 390. 15

III. Ertrag der Immobilien.
Vom llankgehiiude
Von andenn Grundeigentum

VI. Eingänge von früheren Abschreibungen.
Von Korrespondenten

42,639

14,137

4,445
121,001

7,099

69,346

238,201

204,94!)

2,000
400

95

56

7,649 50

21

40

65

61,427 01

645,013 84

2,400 j —

23

711,893 85

Beilage m der Gewinn- und Verlust-Rechnung der Glarner Kantonalbank vom Jahre 189(1.

Verteilung «les lteiiigewiimeH von INtHl gemäss Art. 38*) des Gesetzes.

Der Reingewinn des Rechnungsjahres beträgt
Hiervon ah: 37» 7» z''ik auf dem DotationskapitaJ von Kr. 1,000,000

Kr. 106,934. 42

35,000, —

Bleiben Kr. 71,934. 42

welche der Staatskasse ausbezahlt werden, nachdem der Reservefonds die gesetzliche Höhe von Kr. 500,000 oder 50 7° des (Iründungskapitals
erreicht hat.

*) Art. 38 des Gesetzes lautet,:
Der verbleibende Reingewinn fällt in den Reservefonds bis dieser, inklusive des an die Rank übergehenden Reservefonds der bestehenden

Landesersparniskasso, die Höhe von 50 7» des Gründungskapitals der Bank erreicht hat.
Ein später sich ergehender Reingewinn fällt in die Staatskasse.
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Aktiven

3B- 33.
Jall resscli luss - B i lan z

der Glarner Kantonalbank in Glarus
auf 31. Dezember 1896.

(Gesetzliche Genehmigung vorbehalten.)

820,359 70

323,162 : 28

1,071,315 i 79

11,180,722 03

5,301,520 !•

45,100 | —

111,089 —

19,462,268 | 80

600,000
153,340
753,340

4,500
45,850
22,669

20,888
302,273

1,386,674 24

04,416 55

220,225

2,965,492
1,756,886
6.458,343

13,000
5,281,520
5,294,520

10,000

45,000
10 I

76,089

35,000

I. Kassa.
Notendeckung in gesetzlicher Barschaft.
Uebrige gesetzliche Barschaft.
<4 es etz lie he Barschaft.
Eigene Noten (vide BeiInge Nr. 1).
Noten anderer schweizerischer Emissionsbanken.
Uebrige Kassahestiinde.

II. Kurzl'iillige Guthaben.
(Längstens innert 8 Tagen verfügbar.)

Schweiz. Emissionsbanken-Debitoren.
Korrespondenten-Debitoren.

III. Weehselforderungen.
Disco nto-Sehweizer-Wechsel:

705,606. 55 innert 30 Tagen fällig.
502.322. 97 31—60
158,3 H. 72 61—90 ;

20,400. — in über 90 „
Wechsel auf das Ausland :

10,228. 35 innert 30 Tagen fällig.
47.105. 95 „ 31-60

4.399. 45 „ 61—90 „2,682. 80 in über 90
Wechsel mit Faustpfand :

50,000. — innert 30 Tagen fällig.
1,0,225. — 61 — 90

IV.
(Nach

Andere Forderungen auf Ze
vach 8 Tagen verfügbare Guthaben.)

Zeit.
'fügbare Guthaben.)

Gonto-Gorrent,-Debitoren mit gedecktem Kredit.
iinmth^
A. Aktiven mit unbestimmter Anlagezeit.

Aktien.
Obligationen.

Tmm' vr
" Wertpapiere), vide Beilage Nr. 2.

Immobilien, melit zum eigenen Gebraiicli bestimmt.

I II. Feste Anlagen.
Immobilien, zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.
Molinien, zum eigenen Geschäftsbetrieb bestimmt.

Mil. (Jcsellsclinfts-Conti (C'omptes (Vordre).
Ratazinsen auf Aktivposten }(v'dc Detail inderGewinn-

> "ntl Verlust-Rechnung),des Dotationskapitals von Fr. 1,000.000 "Verzinsung de
3Vs

I. Notenemission.
Noten in Cirkulation I yi(1(, ^r. ] • •

Eigene Noten in Kassa |

II. Kurzfällige Schulden.

(Längstens iunert 8 Tagen rückzahlbar.)

Depositen oder Kassasoheine
Sc.liwcizeriscbe Emissionsbanken-Kreditoren
Korrespondenten-Kreditoren
0onto-('orrent-Kreditore11 (vide Beilage Nr. 3)
Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)
Ausstehende Noten der Leihkassa Glarus

III. Weehselsehulden.
Tratten und Aeeeptatinnen

IV. Andere Schulden auf Zeit.
(Mit Bückzalilungsfrist von länger als 8 Tagen.)

Sparkassa-Einlagen (vide Beilage Nr. 4)

V. (Jesellschafts-Conti (Comptes d'ordre).
Rite.kdisennto auf Aktivposten (vide Detail in derGewiun-
ltitckzinsen „ j und Verlust-Rechnung
Zu verteilender Reingewinn für das Rechnungsjahr 1896

VI. Eigene Gelder.
Einbezahltes Kapital
Statutarischer Reservefonds

I'assiven

1,495,500
1,500

100,097
3,131

301,005
1,212,440
4,938,325

2,720

5,293
22,808

106,934

1,000,000
500,000

1,500,000

6.557,719

94,563

9,674,949

69

05

40

135,036 i 66

1,500,000

19,462,268 80

llciläge Nr. 2. Kflekten-Verz.e iciinis.
Stück Bezeichnung

i 50
304

28
47

110
30
17
30
8

10
15
12

15
106
439

16
14
38

277
82
66
20

6
1

8
1

85
10
fit)

5
5
7

33
71

9
1

5
10
35

3
10

I
Nominal¬

wert Kurs Schatzungs¬
wert

37»"/(,
4 °/o
3'/» °/o
4 ü,„

»%
4'/< »

o

4 %
4 "'/a

S>/< >
3s/4 »/„
3'A0/o
4 °/o
3«/. "/„
3,6 ü/o
8» 4

«7« °/0
4 >
3,6 u/o

37s »/«
4 "/„
31/» °'o

87- 7«
47,,
374 °/o
4 7»

'

3S/4 7«
374 7o
47»
3,6 7,1
4 70
8'/* 7„
4 0/0

l«/o
37a 0

0

4 7„
3,6 0/0

37a u/o

37- 7»
4 7o
4 °/o
37a 70

l. Obligationen.
Schweiz. Nordostbalin ä 1,000

a II 500
Gott hard balm j (JI)p
Vorarlbergbahn (m. Staatsgarantie) A ti. 1000/200(renter Schmalspurbahnen •, 909
Arth-Rigilialin .y 10||()
rn !.7e.ni7c'ie, Mittelnieerliaiinen A ö.OOO/uW)
lihatische Bahnen 1

Kanton Luzern { aKanton St. (iallen U)()o

Gemeinde La" C'hauxMeTomls I
Stadt'gemeindc Wintertime l ''j.'pp

Gemeinde Thun " ' •'-it. f>1'"

Gemeinde Zell ' ' ' il 1.000

Gemeinde Locle 5,)"

^neimJoBadenOnitstaatsgimani,-) J ^
Stadt Luzcrii W--0«
Gemeinde Sl. Immer

'

y !:p'
1 oggenhurger Bank \ \ u 25ÄH1O

Basler Depositenbank t il'ooo

Bank 111 Luzern .\ 10.000/^000
" " » 5,000

V[", " >' A 1.000
dg. Bank (A -G.) 5,000/1,000

1.", >' » ä 20,000iianca Nazionaie d'ltalia ä 2.500
Aktiengesellschaft Leu & (> A 5,000/7<>00
St (4„iii"i » • ä 5,000/1,000
Aargauisch r ,t0n!'n'ank • " 5,000/1,000Aargauische Creditanstalt 4 üo^OO

" " ä. 10,000
Schweiz. Central!,a'nk ' ' ' J ^'"p'!
Bank 111 Winterthur • • ; • a 1,000nur • • a 50,000/10,000

" " ä 5,000

Transport

50,000
152,000
28,000
15 000
56,000
30,Odo
55,0u0
30,000

8,000
10,000
15,000
12,000
15,000
53,000

219,500
32,000

7,000
38 ODO

277,0 .0
9r»,000
667OO
20.000

150,000
7.0OO

40,000
5,000

130,090
50,000
59,000
9,000

100,000
17,500
65,000

183,000
41,000
50,000
50,000

100,000
35,00t)

110,000
60,000

100
100
100
90
100
100
93
100
100
100
101)

100
100
112
100
KU)
100
10)
100
85
100
1' 0
100
100
100
101)

100
100
100
100
100
90
100
10,1

100
100
100
10!)
100
100
100

50,01)0
152.000
28.001)
27,000
55,000
30,900
51.150
30,000
6,000

10,000
15,000
42,000
15,0 4)

59,360
219,509

32,000
7,000

38,000
277,000
81,150
6H,000
20,000

150.000
7.000

40,000
5,000

130.000
50,000
50,000
9,000

100,000
15,750
65,000

183,000
41,000
50,000
50,000

100,000
35,000

110,000
50,900

2,556,910

Stück

3

20
10
17
35
10
21
43

1

43
10
77
10
12

28
309

6
18

7

80
10
10

140
48
25
10
6
5

292
316

70

99
21

15
20
12

25

Bezeichnung Nominal¬
wert

Transport
50.000/7,000

11, 5,000
ä 5,000

10,000/5,000
ä 500
A 5,000

4 7° Credit Lyonnais
'1 7° Itvpnlhekarbank Winterthur
8,/*%

'

8>7<\, n „4 /o Tessiner Kantoiialbank
87» 7» Kreditanstalt St. Galleu a „ u
379 7» Thurg. Hypothekenbank ii 1(1,000, 5,000, 2,000 11. 1,000

S'AVo Bangui- Imieiere du dura A 5,000/1,090
ä 5.0O0

10,000, 1,(00, 509
A 5,000

A 5,000/1.000
A 5,000
A 5,ODO

10,000/5,009

37'-'

f 7« A

37270 Schweizerische Vnlkshank
3s 4 7',,
4 7° Basier A Zürcher Bankverein
8'/«
3,6 7° „
4 jo Bank tin- oricnla ische Eisenbahnen a

Kurs Schätzungs¬
wert

500
A 5,000

,000/1,000
ä 10,000
A 10,900
A 5,000
A 10,000
A 500

37» 7° Thnrgauisc.hc Kantonalliank A 20,000/1,000
37» 7» Ersparniskassa Olten a 1,000
4 7« Zttreher-amerik. Trustgesollschaft
4 7» Comptoir nation, d'cscomptc, A Paris
37» 7" Banqut- cantonaie vaiidoisc
3'/b"/o Agro Veronese
Zinsanteilscheinc Agro Veronese

SJ/4 7» Sjiarkassa Allstätten
37» % Basellaudseliaftl. Kantoiialbank A

37» 7" Basellandscbaftl. Hypothekenbank.
3l/2°/o Solotlmrner Kantonalliank
37< 7° Bank in Baden
37» 7» Ilypoliiekenbank Basel

Soeidte financiere franco-suisse

7»

1 7"
4 0/0

374 %

SocietA gener. linniohiliare Rom

(Certifikate d. Schntzvereinigung)
TpssintiusR-Korrektion
Oesterreioliisebe Goldrente
Chanter Milcl'gesells<'ha.ft

474 7« Hotel National, Luzern
4 7» Schweiz. Gesellschaft für elektrische

Industrie 1

II. Aktteil.
Prioritäten der Vereinigten Schweizerhahnen

A 1,009
A 5,000
A 20,000
A 590

pro iiifimnis

107,000
100,000
50,000

150,000
17,500
50,000

118,000
95,000

5,009
35,000
50,000

185,000
50,000
60,000

190,000
150,900
30,000
50,009
70,090

3s 0,000
50,000

t< 0,000
70,000

221,000
25,000
10,000
30,900

190,000
116,000

500 35,000 25
509 49,600 100

1,000 21,0 ,0 100
1,000 15,000 100
1,090 20,000 100

1,000 12,000 100

13,000 100

100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
100
109
100
100
100
100
10(i
100
66

2,556,910
107,000
100,090
50,000 1

150,000
17,500
60,090 I

118,000
95,000

5,000
35,000
50,000 "

185,000
50,000
69,090 I

190,090
150 009
30,000
50,000
70,009

300,000
50,000

100,000
70,000

223,090
25,ono
10 000
30,000

100,000
96,360

8,750
49,500
52,500
15,00,)
20,000

12,000

6,281,529
18,000

5,294,520

Die Beilagen Nr. l, 3, 1 nnd 5 zu der Jalire8*clilus»-Bilaiiz beiluden sick auf Weite 22S.
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Beilagen Nr. 1, 3, 4 und 5 zu der Jahresscliluss-Bilanz der Glarner Kantonalbank auf 31. Dezember 1896.

Beilüde Nr. 1. Noten-Slatum vom 31. Dezember 189«.

250 Noten von
10,000 „
7,500 „

17,750 Noten

Fr. 500

„ 100
«o

Fr.
Emission In Kassa In Clrkulation

125,000 125,000
1,000,000 2,800 997,200

375,000 1,700 373,300

1,500,000 4,500 1,495,500

Beilage Nr. it. C Oil I o-< 'orreu I - Ii reel i I oreu.
Da* (resamt-Gutliaben der Conto-rorrent-Kreditoren beträft Fr. 1,212,440.18

innert 8 Tagen rückzahlbar.

Beilage Xr. 4. SparkaMne.
Einlegerzahl und Bückzahlungsbedinguugen.

S 4 des li.i'H'lements lautet:
„Kleinere Einlage-Guthaben werden jederzeit zuritekliezalilt: für Beträge Uber

Fr. 500 muss 11 Tage vorbei1 gekündigt, werden."
Die Sjiarlvnssn-Kinlagen zerfallen in:

a. 8448 Kinleger-Oouti mit (iuthaben nntei1 Fr. 500 Fr. 1,22«,325. 10
7424 Kinleger-Conti mit einem Guthaben über Fr. 500, zu je Fr. 5(X4 3,712,000.

Unter allen Umständen innert 8 Tagen rückzahlbar Fr. 4,038,325. 10
c. 7424 Einleger-Oonli. das Guthaben über Kr. 500, nach 8 Tagen

rückzahlbar
s 9,6744)49.40

Fr. 14.tii3,274. 50

Beilage Xr. 5. Kuoitnelfe Verliitiicllieiikeiteii.
En verfallene, weiter begebene Wechsel Fr. 17,480. —

Itichlanfllrher Teil. — Partie iion offlcielle.
Versvbteiteuo. — Divers.

Weltausstellung in Paris von 1900. UeiT Nationalrat, A d or, Staatsrat
in Genf, ist vom Bundesrate am 20. Februar provisorisch zum General-
kommissär für die Beteiligung der Schweiz an der Weltausstellung von
1900 gewählt worden. Die endgültige Ernennung erfolgt nach der delinitiven
licteihgungserklärung des Bundesrates. Herr Ador übernimmt seine
Funktionen in vollem Umfange anfangs Oktober dieses Jahres.

Der Vorort des schweizerischen Handels- und Jndustricvereins ist
vorderhand als Ausstellungskomitee bezeichnet worden. Bis zur vollen Uübernähme

des Kommissariats durch Herrn Ador leitet er alle dringenden
Vorarbeiten, namentlich die Aufstellung eines Organisationsroglements und
Büdgtentwurfes zur Vorlage an den Bundesrat und die Bundesversammlung,
die Ermittlung des mitigen Baumes und die Organisierung der Aussteller
jeder Industriegruppe.

Um dein Vorort die unverzügliche Anhandnahme der Arbeiten zu
ermöglichen, wurde provisorisch ein «Generalsekretär» des Generalkommissärs
ernannt und Iiis zum eigentlichen Amisantritt des letztern unter die Befehle
des Vorortes gestellt, der für die Massnahmen verantwortlich ist. Gemäss
dem Einverständnis, welches zwischen Herrn Ador und dem Präsidenten
des Vororts, Herrn Gramer-Frey, besteht, ist provisorisch Herr Ingenieur
Jegher, seiner Zeit Generalsekretär der schweizerischen Landesausstellung
in Zürich, als Generalsekretär gewählt worden.

Exposition iiuiverseile intornutioiLile <1* 1900 a Paris. M. Gustave
Ador, conseiller national et coriseiller d'Etat ü Genöve, est nommö provi-
soirement commissaire general de la Suisse ä l'exposition universelle
internationale de 1900 ä l'aris.

La nomination definitive aura lieu apres une decision ultörieure du
conseil federal au sujet. de la participation de la Suisse ä cel.te exposition.

M. Ador entrera delinitiveinent en fonctions an commencement du mois
d'octobre prochain.

Ue comite centra! de la societe suisse du counnerco et de l'induslrie
est designö, pour le moment, conirae comite de l'exposition. Jusqu'au jour
oil il se chargeia definitivement du commissariat, M. Ador dirigera tous
los travaux preparatoires urgents. eutre autros lelaboration d'un röglement
d'organisation et d'un projef. do budget} (documents qui seront soumis
au conseil federal et ä l'assemhlöo föderale), la determination des surfaces
nücessaires et la distribution des cxpusants de chaque groupe d'industrie.
Pour iierrnettre au comite central de prendre immödiatement en mains ces
travaux, il est adjoint provisoirement au commissaire general un secretaire
gönöral, place, jusqu'ii 1'entree cn fonctions deiinitive du commissaire,
sous les ordres du comite central, qui est responsable des inesures prises.

D'un coininun accord entre M. Ador et M. Gramer-Frey, president du
comite central, M. Jegher, iugenicur et ancien secretaire genöral de
l'exposition nationale suisse it Zurich, est appele jirovisoirement ii ces fonctions
dc secretaire general pour l'exposition de Paris.

2J Ja to.tionspxitsiß
jä •ijiluc »paltenbirest® 30 C4a.,
' 5pa(tr,nbrrit« m Oto. pap l*t t'rivat-Aiweigen. — Annonces hod ofliciclles. Prut d'iD-BeirtioEi;

30 st« je. petite ligyit,
M ti.e U iitaa it U largesr (Tun* seleMC.

A.ktieiig'eBell eel mit
Grand Hotel Bellevue au Lac

»ich.in

Linlaiiiinii zur Generalversammlung.
Wir beehren uns hiermit, die Herren Aktionäre zur X. ordentlichen

Generalversammlung auf Freitag, den 12. März 1897, vormittags 10 Uhr,
im Lokale der Gesellschaft in Zürich einzuladen.

Trnlrtrmc!an:
1) Vorlage des Geschäftsberichtes über das Jahr 189(5.

2) Vorlage des Berichtes der Rechnungsrevisoren.
3) Ahnahme der Bechnung vom 31. Dezember 189(5 und Dechargeer-

teilung an die Verwaltungsbehörden.
4) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses uro

18%.
51 Neuwahl des Verwaltungsrates.
(i) Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten.

Jahresberichte und Stimmkarten für die Generalversammlung können
vom 5. März 1897 an gegen schriftliche Angabe der Aktiennummern im
Bureau des Herrn Pestalozzi-Stockar, Bahnlioi'strasse Nr. 20, Zürich,
bezogen werden. <M(5373Z)

Zürich, 29. Februar 1.897.

Namens des Verwaltungsrates der Aktiengesellschaft
Grand Hotel Bellevue au Lac,

Der Präsiden t:
1167) O. Pestalozzi - Stoekar.

Bank Glarus.
Die Aktionenu|M>iis Mi". 49 iijxI r><) wurden mit Fr. SO

ausser an unserer Kasse auch dui'cli die unterzeichneten Institute
eingelöst.

Der Zeitpunkt für die Ausgabe der neuen (louponsbogen
wird später bekannt, gemacht. (m»2429Z)

Kinlösungsstellen: Zürich: Schweiz. Kreditanstalt,
(iw) Basel: ihisler Handelsbank.

Hypothekar-Bank Zürich.
Laut ßeschluss unseres Verwaltungsrates vorn 25. Februar 1897 ist die

zweite Einzahlung des Aktienkapitals auf
40 0

o Fr. 200 pro Aktie
festgesetzt worden. Die Tit. Aktionäi'e unserer Gesellschaft werden höflich
eingeladen, diese Einzahlung bis längstens 15. März a. c. gegen Vorweisung
der Aktien-Jnterimsscheine an unserer Kasse, Fraumünsterstrasse 14, F. Stock,
zu leisten.

Bei Verspätung müsste Zinsberechnung ä 5 0/® eintreten.
Zürich, den 25. Februar 1897.

(183b Iter Verwal < uugarat-

„MOTOR"
AktiüiiüusollseM für antfewamlte Elektrizität

in Baden.
Die Herren Aktionäre unserer Gesellschalt werden hierdurch zur

diesjährigen

orrteiMlielie» BeuerniversautmInn
auf Samstag, den 20. März 1897. vormittags 942 Uhr.

in das Bureau der Gesellschaft in Baden
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung:
1) Vorlage des Jahresberichtes, der Jahresrechnung und des Berichtes

der Herren liechnungsrevisoren. Entlastung des Verwaltungsrales.
2) Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses und

Feststellung iter Dividende.
3) Beschlussfassung über die Erhöhung dos Aktienkapitals der Gesell¬

schaft von Fr. 3 Millionen auf Fr. 6 Millionen. Feststellung, dass
der Betrag der neuen Aktien voll gezeichnet und die erste
Einzahlung von 20°/® auf dieselben geleistet isl.

4) Abänderung des jj 5 der Statuten entsprechend der Erhöhung des
Aktienkapitals.

5) Statutengemässe F.rneuerungswahl von drei Mitgliedern des
Verwaltungsrates und Wahl von zwei weiteren Mitgliedern.

0) Wahl von zwei liechnungsrevisoren und zwei Stellvertretern
derselben für das laufende Geschäftsjahr.

Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrochnung per
31. Dezember 18%, sowie der Bericht der Herren Reclmungsrevisoren liegen
von heute an zur Fliusiclit der Aktionäre im Bureau der Gesellschaft auf.

fhtilen, 25. Februar 1897.
H82) Der Verwaltung;#rat.

Portland-Cementfabrik Laufen.
Ortfentiicbc licHenilvcrsiiiiiiiiliiii«'

Samstag, den 6. März 1897, nachmittags 3 Uhr.
Im Nehützenhause in Basel.

Tagesordnung:
1) Bericht über die Geschäftsführung und Vorlage der Jahresrechnung

pro 189(5.

2) Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinns.
3) Ersatzwahl für ein verstorbenes Mitglied des Verwaltungsrates.
4) Besetzung der Kontrollstelle pro 1897.

Bilanz, Gewinn-und \ erlustrechnung, sowie der Kevisoronbericht liegen
von heute an auf dem Bureau der Gesellsclia.fl in Laufen zur Einsicht der
Aktionäre auf.

Laufen, 20. Februar 1897.

(181) Hier Verwaltnugsrat.
mil Auuuuliiue der Sunn- und Feiertage täglich,

reins ,>r<i<! Jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Postbureaux entqenen.

Kursblatt des Burner Btonve

JHrx .)«•*! Dt». T'jcx JKxS l « n r-.


	

